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Halle und Umgebung
Halle den 7 Juli 1916

Städtiſcher Eierverkauf
Bekanntmachung

Vom Sonnabend den 8 Juli 1916 ab kommen wieder
gier zum Verkauf Um den Andrang vor den bisherigen
beiden Verkaufsſtellen zu vermeiden iſt die Ware auf fol
gende Geſchäfte verteilt worden

T Ettinger Talamtſtraße A
H Doller Leipzigerſtraße 64
C O Büſch Leipzigerſtraße
Allgemeiner Konſumverein 24 Filialen
G Tag Zenkerſtraße 14
E Bachmann Körnerſtraße 32

Schiemenz Beeſenerſtraße 3
Luft Dieskauerſtraße 17

M Landau Talamtſtraße 7
H Krauſe 16 Filialen

lbert Knäuſel 8 Filialen
Paul Horlitz 4 Filialen
Beamten Konſumverein 8 Filialen
Otto Gottſchalk Große Ulrichſtraße 32
W Dudenboſtel Breiteſtraße 28

J dieſen Geſchäften müſſen alle Eiter auch die nicht von
ger Jentral Einkaufs Geſellſchaft bezogenen zum vor
eſchriebenen Preiſe von 22PfennigfürdasStu ck abgegeben werden

Der Verkauf geſchieht gegen Vorzeigung des neue
Lebensmittelſcheine s Jeder Haushalt erhält ein
Ei mehr als der Zahl der ihm angehörenden Perſonen ent
ſpricht alſo Haushalte mit einer Perſon 2 Eier mit 2 Per
ſonen 3 Eier mit 3 Perſonen 4 Eier und ſo fort

Der Verkäufer hat der Verordnung des Magiſtrats vom
28 Juni 1916 gemäß die Verkäufe auf dem Lebensmittel
ſchein zu vermerken

Es werden als Käufer die Jnhaber der Scheine
Nr 42 001 bis 57 000 zugelaſſen Gruppe 15 bis 19 und die
Haushaltungen der Nummern 27 001 bis 42000 welche
beim letzten Verkaufe nicht berückſichtigt werden
konnten

Die nicht berückſichtigten Haushalte kommen bei den
nächſten Eierverkäufen beſtimmt an die Reihe

Halle a den 6 Juli 1916
Der Magiſtrat

Größere Fleiſchmengen für Schwerarbeiter
Bekanntmachung

Auch in dieſer Woche kann der ſchwerarbeitenden Bevölkerung
wieder eine größere Fleiſchmenge zugewieſen werden Die Aus
gabe der erhöhten Fleiſchrationen an die Schwerarbeiter wird
zunächſt noch wie bisher im Anſchluß an die Zuteilung von Zuſatz
Brotmarken am Sonnabend den 8 Juli 1916 erfolgen An dieſem
Tage kann wieder allen den Perſonen denen Zuſatzbrotmarken für
Schwerarbeit zugebilligt ſind bei dem Fleiſcher in deſſen Kunden
liſte ſie verzeichnet ſind außer der für alle Einwohner feſtgeſetzten
Fleiſchmenge eine weitere Menge Fleiſch und zwar ſür je 1 bis
2 Zuſatzmarken 2590 Gramm mehr verabfolgt werden ſo daß alſo
den Perſonen denen nach dem Vermerk auf dem Brotſcheine 1 oder
2 Zuſatzmarken erteilt ſind 250 Gramm denjenigen denen 3 oder
4 Zuſatzmarken bewilligt ſind 500 Gramm und ſo weiter außer
der Wochenmenge verkauft werden können Beim Einkauf iſt
der Brotſchein vorzulegen der Fleiſcher hat zu prüfen wieviel
Zuſatzmarken erteilt ſind und bei dem Namen des Kunden in der
Datumſpalte des 8 Juli die von dem Kunden gekaufte Fleiſch
menge einzutragen Die Zahl der Zuſatzmarken iſt in der letzten
Spalte der Kundenliſte zu vermerken

Diejenigen Perſonen die Zuſatzbrotmarken auf Grund ärzt
lichen Zeugniſſes erhalten haben alſo nicht zu den Schwerarbeitern
gehören ſind zur Entnahme der größeren Fleiſchmenge auf Grund
dieſer Verordnung nicht berechtigt

SHalle den 6 Juli 1916
Der Magiſtrat

Margarine Verkanf
Bekanntmachung

Anm Sonnabend 8 Juli wird am ſtädt Markt Talamtſchule
und Schlachthof von 2 Uhr unter Fortſetzung des im Juni
begonnenen Verkaufes Margarine an Perſonen verkauft deren
Namen mit den Buchſtaben R beginnt An einen Haushalt
wird gegen Vorlage des gelben oder grünen alten Nahrungs
mittelſcheines b 4 höchſtens 28 Pfund abgegeben

Zum Ausweis iſt beim Kaufe der Brotſchein vorzulegen
Halle den 7 Juli 1916

Der Magiſtrat

Mortadella Wurſt
Bekanntmachung

Auf dem ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem
Schlacht und Viehhof kommt Mortadella Wurſt zum Preiſe von
9,50 Mark das Pfund freihändig zum Verkauf

alle den 7 Juli 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Am Montag den 10 d Mts keine Sitzung der Stadt

verordneten
S alle den 7 Juli 1916

Der h aKeil

neuen

Auf zum WohltätigkeitsSchwimmfeſt
im Stadtbade

Ein jugendlich fröhliches und doch eifriges Treiben herrſcht
zur Zeit faſt allabendlich nach Schluß der Badezeit in der großen
Männerſchwimmhalle unſeres muſtergültigen Stadtbades in
welcher der neugegründete Damenſchwimmverein mit den bei
den Herrenſchwimmvereinen abwechſelnd voll außerordentlicher
Begeiſterung und ſeltener Pflichttreue übt um dann von unge
bundenem Frohſinn durchdrungen nach Herzensluſt zu ſchwim
men und zu ſpringen Oh harmloſe goldene Jugendzeit Am
vergangenen Montag übten die beiden vereinigten Männer
chöre der Halleſchen Liedertafel und des Lehrergeſangvereins
rund 150 Sänger im Hallenſchwimmbade und kritikberechtigte
Zuhörer ſtellten eine ſo vorzügliche Akuſtik feſt wie in keinem
anderen Saale unſerer Stadt

Der Kartenverkauf zu der am Dienstag den 11 ds
Mts abends 8 Uhr zum Beſten des Nationalen Frauendienſt
ſtattfindenden Wohltätigkeitsveranſtaltung in unſerem Stadtbad
hat begonnen und ſo kräftig eingeſetzt daß die wenigen Sitz
plätze bald vergriffen ſein dürften

Merkblatt für den Scheck und Aeberweiſungs
verkehr

Wozu dient ein Scheck oder Ueberweiſungskonto Es dient
zur Erſparung von Bargeld und ermöglicht ſeinem Jnhaber trotz
dem jederzeit Zahlungen aus ſeinem Guthaben zu leiſten

Wer kann ſich ein Scheck oder Ueberweifungskonto anlegen
Jeder der irgendwie mit Geld zu wirtſchaften hat der Kaufmann
der Gewerbetreibende der Landwirt der Beamte der Hand
werker der Privatmann

Wo kann ich mir ein Scheck oder Ueberweiſungskonto anlegen
P r einer Bank Sparkaſſe Kreditgenvſſenſchaft und bei der

oſt
Warum empfiehlt es ſich ſich ein Scheck oder Ueberweiſungs

konto anzulegen 1 Weil das Geld vor Diebſtahl und Feuers
gefahr geſchützt iſt 2 Weil man jederzeit ohne große Mühe und
Zeitverluſt über ſein Guthaben verfügen kann 3 Weil man in
der Regel noch Zinſen für das ſonſt nutzlos zu Hauſe liegende
Geld erhalten kann 4 Weil ſich jede Zahlung die durch Scheck
oder Ueberweiſung geleiſtet iſt noch nach vielen Jahren durch Ein
ſicht in die Bücher der das Konto führenden Anſtalt nachweiſen
läßt und Rechtsnachteile wie ſie häufig durch das Verlorengehen
von Quittungen entſtehen vermieden werden 5 Weil man bei
entſvrechender Benutzung des Kontos zur Verminderung des Bar
mittelumlaufs beiträgt und ſo dem vaterländiſchen Jntereſſe dient

Wie lege ich mir ein Scheck oder Ueberweiſungskonto an
Jch zahle meine baren Einnahffen bei einer Bank Sparkaſſe
Kreditgenoſſenſchaft oder der Poſt ein und weiſe jeden der an
mich Zahlungen zu leiſten hat an das Geld nicht an mich ſondern
an meine Bankverbindung abzuführen Die Poſt würde auf Grund
eines einmaligen Antrags ſämtliche eingehenden Poſtanweiſungen
ohne weiteres auf das Konto des Empfängers überweiſen

Wie verfüge ich über meine Guthaben auf Scheck oder Ueber
weiſungskonto 1 Jch beauftrage die Sparkaſſe oder Bank
aus meinem Guthaben an meinen Gläubiger einen beſtimmten
Betrag zu überweiſen oder 2 ich ſchreibe einen Scheck aus und
übergebe dieſen anſtatt des baren Geldes meinem Gläubiger
3 B dem Kaufmann für gelieferten Kunſtdünger dem Maſchinen
fabrikanten für Maſchinen 3 Jch hebe im Falle eigenen Geld
bedarfs Bargeld in den von mir gewünſchten Sorten mittels
Schecks oder Quittung ab

Wie kann ich mich davor ſchützen daß ein durch Brief nach
außerhalb geſandter Scheck bei Verluſt des Briefes in unrechte
Hände kommt die damit Mißbrauch treiben können Jndem
ich auf die Vorderſeite des Schecks den Vermerk Nur zur Ver
rechnung ſchreibe Ein ſolcher Scheck darf von der das Konto
ührenden Bank an den Ueberbringer nicht bar ausgezahlt ſondern

muß durch Verrechnung in der Regel durch Gutſchrift auf dem
Konto des Scheckinhabers beglichen werden
iſt jederzeit der letzte Scheckinhaber feſtzuſtellen

C

Zum Verkehr mit Gerſte
Durch eine Bekanntmachung des Bundesrats vom 6 Juli

1916 wird die Verordnung über den Verkehr mit Gerſte
vom 28 Juni 1915 nebſt den Nachtragsverordnungen vom
21 Oktober 1915 und vom 27 Januar 1916 mit einigen Ab
änderungen Ergänzungen und Streichungen auf das neue
Erntejahr 1916/17 erſtreckt Als wichtigſte Neuerungen ſind
die folgenden hervorzuheben
Die Menge die den Erzeugern zur Verwendung im

eigenen land wirtſchaftlichen Betriebe belaſſen wird iſt nicht
wie im Vorjahre auf die Hälfte ſondern auf vier Zehntel
der Ernte feſtgeſetzt Die Herabſetzung iſt erfolgt um mehr

Gerſte als bisher zur Herſtellung von Graupen und von Malz
und Gerſtenkaffee verfügbar zu machen und außerdem die

Möglichkeit zu ſchaffen land wirtſchaftlichen Betrieben die
ſelbſt keine Gerſte bauen Gerſte als Schweinefutter zu über
laſſen Da wohl mit einer erheblich beſſeren Ernte gerechnet
werden darf als im Vorjahre wird den Erzeugern trotz der
Herabſetzung der Quote in Wirklichkeit mindeſtens eben
ſoviel aller Wahrſcheinlichkeit nach aber mehr verbleiben
als in der letzten Ernteperiode Die Verarbeitung der
Gerſte zu Grütze Graupen oder Gerſtenmehl für den Selbſt
verbrauch der land wirtſchaftlichen Betriebe wird wiederum
zugelaſſen aber dadurch unter Aufſicht geſtellt daß ſie nür
auf Grund von Mahlkarten erfolgen darf die die zuſtändige
r du ausſtellt Der Saatgutverkehr iſt für Winter
gerſte in genau derſelben Weiſe neu geregelt wie beim Brot
getreide Saatkarten Konzeſſionierung des Handels Der
Handel mit Sommergerſte zu Saatzwecken iſt vorläufig ganz
verboten kann aber ſpäter vom Reichskanzler erlaubt und
eregelt werden Die Mindeſtmenge die kleinen Erzeugernunter 20 Doppelzentner Ertrag belaſſen werden muß nicht

wie bisher nur belaſſen werden kann iſt wiederum auf
10 Doppelzentner feſtgeſetzt

Auf dieſe Weiſe

Die Verſorgung der kontingentierten Betriebe ſoll imallgemeinen durch freihändigen Untauf gegen Bezugsſcheine

erfolgen Für die Brauereien kommt eine andere Art der
Bedarfsdeckung nicht in Frage die Verſorgung der Graupen
mühlen ferner der Betriebe die Gerſten oder Malzkaffee
Preßhefe oder Malzextrakt herſtellen ſowie der Mumme
brauereien kann auch in der Weiſe geſchehen daß ihnen die
nötige Gerſte durch eine vom Reichskanzler zu beſtimmende
Zentralſtelle überwieſen wird der falls freihändiger An
kauf nicht möglich iſt die Gerſte in derſelben Weiſe von den
Kommunalverbänden zur Verfügung zu ſtellen iſt wie dies

Brotgetreide der Reichsgetreideſtelle gegenüber erfolgen
muß

Von einiger Bedeutung iſt noch die Beſtimmung daß
Betriebe mit Kontingent die eine eigene Mälzerei haben
in dieſer für andere Betriebe icht mehr Gerſte ver
mälzen dürfen als ſie im Jahresdurchſchnitte der Zeit vom
I Oktober 1912 bis zum 30 September 1914 für andere Be
triebe vermälzt haben Jnsgeſamt für andere Betriebe
und für ihren eigenen Bedarf dürfen ſie nicht mehr
vermälzen als den Jahresdurchſchnitt in dem genannten
Zeitraum Durch dieſe Vorſchrift ſoll den Lohn und Handels
mälzereien in gewiſſem Umfange Schutz gegenüber der Kon
kurrenz der Brauereimälzereien gewährt werden

Eiſernes Kreuz
Der Sanitätsmaat Willi Schulze auf S M S Pillau

Sohn des Privatmanns Robert Schulze hier Hirtenſtr 2 iſt mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Mit dem Eiſernen Kreuz wurde ausgezeichnet der Ober Poſt
aſſiſtent Unteroffizier Karl Pape Halle im Oſten

Der Unteroffizier Wilhelm Elzemann aus Halle iſt auf
dem weſtlichen Kriegsſchauplatz das Eiſerne Kreuz verliehen
worden

S

Zum Vize Wachtmeiſter und Offiziersaſpiranten im Reſ Feld
Art Regt 64 wurde Arnold Kranig jüngſter Sohn des Kauf
manns Wilh Kranig hier befördert

Jnhaber nicht Ritter des Eiſernen Kreuzes
Ein Jrrtum der Generalordenskommiſſion

Jn der letzten Zeit war die Stellungnahme der General
ordenskommiſſion zu der bisher unentſchiedenen Frage über
die Bezeichnung Ritter oder Jnhaber des Eiſernen
Kreuzes zweiter Klaſſe Gegenſtand von Erörterungen Die
Generalordenskommiſſion ſteht auf folgendem Standpunkte
Eine allerhöchſte Entſcheidung darüber ob die mit dem

Eiſernen Kreuze beliehenen Perſonen als Ritter oder Jn
haber zu bezeichnen ſind iſt bisher noch nicht ergangen und
dürfte auch wohl nicht ergehen Zweckmäßig ſind ſodann die
Beliehenen als Jnhaber zu benennen weil unter dieſer
Bezeichnung im weiteren Sinne auch alle Ordensritter zu
verſtehen ſind

Bekanntlich hat der Stifter des ſchlichten Ehrenzeichens
aus eiſerner Zeit König Friedrich Wilhelm III dieſe Frage
in der Stiftungsurkunde vom 10 März 1813 offen gelaſſen
Auch in den Erneuerungen des Eiſernen Kreuzes im Jahre
1870 durch König Wilhelm und am 5 Auguſt 1914 durch den
jetzigen Kaiſer wurde dieſe Frage nicht berührt ebenſo in
der Erweiterung der Urkunde vom 16 März v J Jn der
zweiten Erweiterung der Urkunde die am 4 Juni v J er
folgte heißt es jedoch Die Jnhaber des Eiſernen
Kreuzes zweiter Klaſſe von 1870/71 die ſich im jetzigen
Kriege auf dem Kriegsſchauplatze oder in der Heimat be
ſondere Verdienſte erworben erhalten als Auszeichnäng eine
auf dem Bande des Eiſernen Kreuzes üher dem ſilbernen
Eichenlaube zu tragende ſilberne Spange auf der ein ver
kleinertes Eiſernes Kreuz mit der Jahreszahl 1914 ange
bracht iſt

Die Generalodenskommiſſion befindet ſich daher mit
ihrer Veröffentlichung im Jrrtume wie aus der zweiten
Erweiterung der Urkunde klar und deutlich hervorgeht
Nebenbei ſei darauf hingewieſen daß in den Militärpäſſen
der mit dem Eiſernen Kreuze zweiter Klaſſe beliehenen Per
ſonen ausdrücklich die Bezeichnung Jnhaber und nicht
Ritter eingetragen iſt

Gegen die Feſtſetzung der Kartoffelpreiſe beim ſtädtiſchen
Verkauf richtet ſich eine Eingabe des Beamtenausſchuſſes die
an den Vorſitzenden der Teuerungsdeputation Herrn Bürger
meiſter Seydel gerichtet iſt Es heißt darin daß weite
Kreiſe die nicht zu den wohlhabenden Perſonen gezählt
werden können jetzt weiße Nahrungsmittelſcheine erhalten
haben und 15 Pfg für die Kartoffeln bezahlen Daneben ſei
nicht einmal die Durchführung einheitlich denn Bürger der
ſelben Einkommensgrenze erhielten teils grüne und teils
weiße Karten Man frage ſich welche Richtlinien denn maß
gebend waren Der Beamtenausſchuß erſucht deshalb um
Bekanntgabe der Grundſätze und wünſcht gegebenenfalls die

Grenze erſt bei 6000 Mark gezogen zu wiſſen
Jm Stadtbad badeten im Monat Juni insgeſamt 20 224

Perſonen und zwar männliche 12 264 weibliche 7960 Schwimm
bäder nahmen 13 053 Wannenbäder 4 507 Brauſebäder 2 542 und
Nömiſch Jriſche Bäder 122 Perſonen

Reichsſchatzanweiſungen Auf die günſtige Anlage flüſſiger
Gelder durch den Bezug von Reichsſchatzanweiſungen iſt ſchon mehr
fach hingewieſen worden Die Abgabe durch die Reichsbank ge
ſtaltet ſich indeſſen jetzt noch vorteilhafter wenn ſie für den Termin
vom 30 September entnommen werden mit der Beſtimmung daß
ihr Betrag zur Einzahlung für die im Herbſt zu erwartende
Zeichnung auf die fünfte Kriegsanleihe verwendet werden ſoll
Die Reichsbank vergütet in dieſem Fall an Zinſen 438 Prozent
anſtatt ſonſt 44 Prozent

Ohne Bezugsschein bis I Auqust dieses Jahres kommen meine sämfſichen ausser gewöhnlich

grossen Vorräte in Damen und Rinder Ronfektion Jacken
n Kleidern Blusen Röcken Kleidern Vnterröcken

schwarzen Frauenmänteln Regenmänteln e Rinder Kleidern u Mänteln etc für Sommer ung
Winter noch zu sehr Vortfeilhaften Preisen zum Verkauf

Verlangen Sie bei hren sämtlichen Einkäufen
Marken des Rabatt Spor Vereins M Schneider Leipzigerstrasse
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Gerichtsferien Am 15 Juli beginnen die Gerichtsferien die J
es zum 15 September dauern Während dieſer Zeit werden nur
in Straf r Meß Markt und Bauſachen ſowie in Mietsund tigkeiten in anderen Sachen nur ſoweit ſie be
ſonderer Beſchleunigung bedürfen Termine abgehalten und Ent
ſcheidungen erlaſſen Die Bearbeitung der Vormundſchafts und
u n unterbleiben während dieſer Zeit ebenfalls ſoweit
nicht das Bedürfnis einer Beſchleunigung vorhanden iſt

Königlich Preußiſche Lotterie Zur am Dienstag beginnenden

Klaſſe ſind L ben Näheger e erhelee u ne abzuge res ſiehe
Die Getreideernte hat begonnen Zunächſt iſt Wintergerſte

gehauen und eingebracht worden Das Ergebnis iſt ein zufrieden
ſtellendes Mit der Roggenernte wird in etwa 8 Tagen begonnen
werden Es ſteht eine gute Ernte zu erwarten

Neues von der Der private Poſt und Telegrammver
kehr zwiſchen land und dem Poſtgebiet des Oberbefehls
habers Oſt iſt unter den bekannten Bedingungen jetzt auch auf die

Poſtgebiet Ob Oſt liegenden Orte Bialowies Brzoſtowica
elka Goldingen Janow Lida Lunno Roſſienie Ruſſ Krottingen Swislocz Taſſſen Telſze und Tuckum ausgedehnt worden

Poſtverkehr mit der Bukowina Nach den OrtenDorna Dorna Kandreny Jakobeny und Pojanga Stampi
iſt der gewöhnliche Briefverkehr wieder zugelaſſen

Kaufmänniſche Stellenvermittelung Jm Monat Juni iſt die
Zahl der Bewerber bei der Stellenvermittelung des Verbandes
Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig von 553 auf 654 ge wagen
Die Nachfrage iſt von 1118 auf 516 zurückgegangen eue
Stellungen erhielten 244 Bewerber Die Vermittelung iſt für alle
Teile völlig koſten los Anmeldungen von offenen Stellen und
Bewerbern bei der Hauptſtelle Leipzig Harkortſtraße 3 und allen
Geſchäftsſtellen

Aus der Bewegung für Feuerbeſtattung Auf der Ausſtellung
in Malmö im Sommer 1914 die durch den Ausbruch des Krieges
ein vorzeitiges Ende gefunden hat war durch die Bemühungen
des Herrn e Guſtav Schlyter aus Helſingborg eine
beſonders reichhaltige Sonderausſtellung für Feuerbeſtattung zu
ſtande gekommen Herrn Schlyter iſt jetzt durch die ſchwediſche
Regierung und vor allem durch ein Handſchreiben des Königs von
Schweden der Auftrag zuteil geworden einen Entwurf für ein
muſtergültiges Feuerbeſinttungsgeſetz auszuarbeiten und einzu
reichen Herr Schlyter beabſichtigt nun Mitte dieſes Monats
nach Deutſchland zu kommen um hier mit den Führern der Be
wegung Rückſprache zu nehmen Zu dieſem Zwecke entſenden die
Feuerbeſtattungsvereine und Verbände eine Anzahl Vertreter nach
Gotha wo am 16 d Mts durch die Vermittlung des dortigen
Oberbürgermeiſters Liebetrau eine Zuſammenkunft und Beratung
mit dem rege Beauftragten ſtattfinden ſoll Auch vom
hieſigen Feuerbeſtattungsverein beteiligen ſich einige Vorſtands
mitglieder an dieſer Beratung Die Teilnahme an der Verſamm
lung ſteht auch jedem Vereinsmitgliede nach Anmeldung frei
der Vorſitzende Herr Waldſtein Cecilienſtraße 96 gibt auf An
frage nähere Auskunft

Der Kindergottesdienſt III an St Georgen Leiter Paſtor
Hellmann unternimmt morgen Sonnabend bei günſtigem
Wetter ſeinen nach SchurigsGarten in der Heide Abmarſch 2 Uhr vom Gemeindehauſe Vor
dem Rückmarſch erfolgen durch die Kinder unter den Waldbäumen
Reigenvorfübrungen und argen piele Die Begleitung der

Begleitung vonReigenvorfü enſpiele Dieührungen und Mär
Eltern und Angehörigen der Kinder iſt ſehr erwünſcht

Paulusgemeinde Morgen Sonnabend den 8 Juli findet
ein Nachmittagsausflug der konfirmierten jungen Mädchen von
Paſtor v Broecker nach NeuRagoczi ſtatt Treffpunkt 23 Uhr
unterhalb der Pauluskirche

Eine neue Einbrecher Spezialität Jn dem letzten 24 Jahre
hat ein Einbrecher in mehreren Fällen die Zeit in der Be
erdisungen ſtattfinden zur Ausführung von Diebſtählen
benutzt Wenn ſich die Angehörigen der Verſtorbenen nach dem
Friedhofe begeben haben und der Täter die Wohnung unbewacht
vorfindet bricht er ein und ſtiehlt was er erlangen kann Trotz
der weitgehendſten Nachforſchungen iſt ſeine Feſtnahme nicht
gelungen da meiſt auch die Flurnachbarn an dem Trauergefolge
teilnehmen und der Dieb daher immer ungeſehen entkommen iſt
Wer Angaben zu ſeiner ESrmittelung machen kann wolle es der
Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 20 oder 24 mit
teilen Zugleich wird das Publikum an dieſer Stelle gewarnt

Theaker Konzert und Vorkräge
Blanda Hoffmann in Halle Die hier beliebte Operetten

ſoubrette Blanda Hoffmann bekannt von ihrer Tätigkeit am
halliſchen Stadttheater veranſtaltet am Sonntag den 9 Juli

Warten
Von Hans Ratonek

Nachdruck verboten

Wenn dieſe Zeit die Fähigkeit hätte ihren innerſtenſeeliſchen Gehalt irgendwie als eine Sichthektrit zu

körpern und nach außen zu verdichten er müßte ſich uns als
ein unendlich langes tiefes Warten darſtellen Ein
Warten etwa das wir in jenen r Frauen die
ſich in ihrem Zimmer einſchloſſen um das Ende des Krieges
abzuwarten zu einer phantaſtiſch grotesken Allegorie ver
zerrt ſehen Aber das Leben offenbart ſich nicht in Alle
gorien Es verbirgt und verſchanzt vielmehr ſeinen
innerſten Stimmungsgehalt hinter einer Fülle
täuſchender Bilder und nur hier und dort tritt er zu bild
haft einprägſamen Symbolen verdichtet ins Sichtbare

Vielleicht ſah in r Jahrhunderten das Leben
das in geruhiger daheimgebliebener Sicherheit hinter dem
Toſen des Krieges lag anders aus als es uns heute aus denStädten entgegenſchallt Vielleicht wurde es früher deut
licher wie ſehr der Krieg nur ein Proviſorium ein vorüber
gehender Zuſtand iſt und wie tief ein ſehnſüchtiges Warten
auf den kommenden wieder eingerenkten dauernden
Zuſtand alles Leben erfüllt er der Unterſchied liegt
bloß in den ſichtbaren Erſcheinungen i nur begründet in
dem eine fgen Tempo der Zeit im Temperament
des Einſt und Früher mag das Paſſive das faſt
Schattenhafte das ganz auf das Warten Geſtellte
allen Lebens das hinter dem Kriege lag deutlicher or
getreten ſein als heute aber auch heute iſt all dieſes die
innerſte Daſeinsſtimmung aller nsäußerungen hinter der
Front Nur iſt es das Charakteriſtiſche des modernen Einzel
wie auch des Maſſenlebens daß es ſeinen Gefühlskern n
entblößt ſondern tauſendfach verſchleiert ſo daß dort
wo unſere einfache Altvorderzeit die Hände in wartender
Untätigkeit in den Schoß legte die komplizierte Gegenwart
ihren Gefühlsinhalt mit einer raſtloſen t
mit dem Fieber des Schaffens übertönt Und dennoch erzeugt
heute wie einſt dieſes Hinter der Front die gleiche
Grundſtimmung den gleichen innerlich gedämpften Ton allen
hinterfrontalen Lebens

Die Gewöhnung an den Krieg wie an einen dauernden
nd iſt nur eine Maskierung des Wartensdi 5ſt 2lanlebbaſte faſt iel dimerte

g ebens die uns manchmal a c n dr o anderes

als ein Ueberkompenſieren des Wartens als eine

zudeckt

obends 8 Uhr einen Bunten Abend in den Thaliaſälen 2
Abend dürfte für die meiſten von großem Jntereſſe ſein da die
Künſtlerin ein intereſſantes Programm zuſammengeſtellt hat
Frl Paula Heynemann Elſe ſt und Herr Opernſänger
Broß haben ihre Mitwirkung zugeſagt

Jm Schützengraben findet morgen nachmittag von 3,30 bis
5,30 Uhr Konzert des Füſ Regts Nr 36 ſtatt Erklärung der
Anlagen durch Verwundete Eintritt für Erwachſene 20 für
Kinder 10 Pfg 3

Schöffengericht
m

SHalle den 6 Juli 1016
Aus Mangel an Beweiſen

Wegen gefährlicher Mißhandlung ihres verſtorbenen 4jährigen
Kindes hatte ſich die Ehefrau Bolse zu verantworten Zu der
Verhandlung waren zahlreiche Zeugen und zwei ärztliche Sach
verſtändige erſchienen

Alle Zeugen konnten wenig Tatſächliches bekunden Sie
hatten nicht geſehen wie die Angeklagte das Kind mißhandelt
haben ſollte Die Zeugen hatten teilweiſe das Kind weinen
ſehen Einige bekunden daß ſie nichts Auffälliges in dem Ver
halten der Mutter zu ihrem Kinde gefunden hätten Das Kind
ſoll häufig an Krämpfen gelitten haben Zu einer Frau die
wahrgenommen hatte daß das Kind eine ganz blau unterlaufene
Stirn hatte ſagte die Angeklagte einmal ſie könne nichts dafür
daß das Kind ſo ausſehe wenn es falle Sie könne das Kind
nicht leiden und würde ihm noch einmal den Hals abſchneiden und
wenn ſie ſich ein paar Jahre hinſetzen müſſe Eine Zeugin be
kundet daß die Angeklagte einmal Pralinees gekauft habe ohne
davon der Verſtorbenen etwas abzugeben

Aus dem Gutachten der Sachverſtändigen geht hervor daß
es ſich um ein vollkommen unterernährtes ſchwächliches Kind ge
handelt habe das letzten Endes an einem Darmkatarrh und Herz
r geſtorben ſei Es ſei jedoch anzunehmen daß wenn die

ngeklagte das Kind mißhandelt habe die Mißhandlungen in
Verbindung mit der Unterernährung den Tod befördert haben
Die Angeklagte behauptet daß das Kind infolge ſeiner Krämpfe
oft hingefallen ſei und ſich den Schädel aufgeſchlagen habe Es
ſind bei der Unterſuchung des Leichnams mehrere ſchwere Schädel
brüche feſtgeſtellt worden Die Sachverſtändigen können jedoch
nicht behaupten daß dieſe Verletzungen durch Mißhandlungen
hervorgerufen ſein müſſen

Der Anklagevertreter hält die Schuld der Angeklagten für
erwieſen und beantragt bei der Schwere des Falles ein Jahr
Gefängnis

Das Gericht ſpricht die Angeklagte frei da nicht nachge
wieſen worden ſei daß ſie das Kind mißhandelt habe

Vom Güterbahnhof
Der Fuhrmann Alt hatte außer den Waren die er abzuholen

hatte auch einen Sack Kaffee im Werte von 75 Mark mitgehen
heißen den er ſorgfältig unter einer Plane verſteckte Der die
Güter ausgebende Arbeiter hatte den Vorfall jedoch beobachtet
und nahm ihm den Kaffee wieder ab

Für dieſen Diebſtahl ter fünf Tage Gefängnis Das
Gericht berückſichtigte mildernd vaß jetzt die Verſuchung Nah
rungsmittel zu ſtehlen ſehr groß ſei

Unterſchlagene Liebesgaben

Der 18jährige Poſtaushelfer Löffler hatte beim Leeren der
Briefkäſten zwei dicke Briefe bemerkt die er auf ihren Jnhalt
zu prüfen beſchloß Zu dieſem Zwecke begab er ſich in eine Be
dürfnisanſtalt Ein Poſtbeamter der das beobachtete und nichts
Gutes ahnte folgte ihm nach dort und fand in ſeiner Taſche die
beiden Feldpoſtpaketchen

Jetzt mußte ſich der junge Menſch dieſerhalb verantworten
er erklärt daß er nur aus Neugierde ſo gehandelt habe Jhm
wäre es nur darauf angekommen einmal nachzuſehen was in den

en darin ſei An ſich bringen habe er den Jnhalt nicht
wollen

Das Gericht ſchenkt dieſen Ausreden keinen Glauben und ver
urteilt ihn unter ſcharfer Brandmarkung ſeines Tuns zu einem
Monat Gefängnis

Predigk Anzeigen
3 Sonntag n Trin 9 Juli

U L Frauen Vorm 8 Uhr Paſtor Voigt 10 Uhr Archidiak
Jabr Kollekte für das Magdalenenaſyl Zoar in Wolmir
ſtedt 1154 Uhr G in der Kirche Archidiak Jahr 115 Uhr

G im Reformrealgymnaſium fällt aus Dienstag abend
6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Richter

Gegenwirkung gegen die lähmende h Ungeduld
Ein Ueberkompenſieren man kann dieſen Begriff aus der
Pſychoanalyſe deren Stärke ja das Aufdecken verhüllter
Regungen iſt ſehr wohl auch auf unſer Maſſenleben an
wenden Der modernen nervöſen in r ganzen Weſen
durchaus ak tiven J iſt der paſſive Charakter desWartens in höchſtem ghe unlieb Deshalb wird dieſes
Warten möglichſt verdrängt in die tiefſten Schichten des

nnenlebens verlegt Man gewöhnt ſich an den Krieg
kann aber im Grunde genommen keine Gewöhnung an

den Krieg geben Der Krieg iſt aller in Friedenszeiten
ziterten Spruchwortweisheit zum Trotz ein Ausnahme
uſtand und das Warten auf die Rückkehr des normalen Zuans iſt damit notwendig verknüpft

Jn manchen Augenblicken enthüllt ſich Blitzlichtartig der
Tharakter des Wartens die Grundſtimmung dieſer Zeit
Etwa in den Nachmittagsſtunden wenn die Zeitungen mit
dem Heeresbericht erſcheinen Unſere ganzen Gefühlsinhalte
vnzentrieren ſich da auf das Eine auf die neue Meldung die
oie Peränderung die Wendung bringen könnte Jn Tagen

wichtig idungen tritt die Erwartung und Ungeduld
faſt körperhaft in die Atmoſphäre Man ſtelle ſich vor baß
wir nur einen Tag lang ohne 2 en vom Kriege
blieben es wäre ein unerträglicher Zuſtand Die Nachricht
lockert die Spannung des Wartens und ſpannt ſie kaum ein
wenig gelöſt wieder an Die Zeitung reguliert gleichſamn eimaßigen Jntervallen unſere Erwartung und Un
geduld

Aber was will dieſe unruhige queckſilbrige Ungeduldbedeuten gegenüber dem in tiefe Demut ſaßen arten
die mit ihrer Seele voll Angſt Hofſnung und Sehn

ucht in den Krieg hineingezerrt wurden und mit ihrem

der e ſcheinbaren Ruhe und beporſtehender ge
er

Körper gleichſam als Schatten ihrer ſelbſt daheimblieben
eht man umhergehen in einer Art

t wie um ihr Warten auszufüllen ein unendlich rühren
der Anblick Sie alle t en es Millionen Frauen und
Eltern daß nur die Tätigkeit das Warten erträglich
macht Nur ſie bannt die Gewalten der Phantaſie die aus
z und Ungeduld aus der beſtändigen Anſpannung der

rwartung emporwachſen Sich dem entnervenden Dämon
des Wartens ganz willenlos hinzugeben müßte zumſchwerſten ſeeliſchen Zuname mendruch r ren

Die Beherrſchtheit de arten s iſt einer derZüge unſeres Lebens W der Mit
zunerſten wir Kommenden entgegen aber die Erwartung wird kräftig niedergehalten ſie

St T Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr e Richter
r1124 Franck G in der Aula der Martinſchule Char

lottenſtraße 15 Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der
Kirche Paſtor Richter Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde
in der Marktkirche Paſtor Richter Oſtbezirk rm
10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtraße 6a Paſtor Heintke 11
Uhr daſelbſt

Domkirche reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof
D Lang Sammlung für das Magdalenenaſyl Zoar in Wol
mirſtedt 115 Uhx G fällt aus Ab 6 Uhr Paſtor Fries

Freitag den 14 Juli abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dom
pred Prof D Lang

Akadem Gottesdienſt Domkirche Vorm 8 Uhr Profeſſor
D Loofs

m rche 10 Uhr Gottesdienſt Divpiſionspfarrer
es

St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor
Voigt 2812 Uhr 77 oigt Donnerstag ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Voigt Hoſpital Vorm 10 Uhr
Oberpfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Fd Hellmann 10 Uhr Paſtor
Dr Vahldieck Kinder Gottesdienſte vorm 1128 Uhr in der
Aula der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann 115 Uhrin der Kirche Paſtor Gallert nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor
Gallert Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr
Vahldieck hiernach Veichte und Abendmahl derſelbe

Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Gallert
Prov Blindenanſtalt Vorm 10 Ahr Paſtor Hellmann Don

nerstag nachm 5 Uhr Paſtor Hellmann
St Johannes Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Paſtor

Faßmer Nachm 125 Uhr Paſtor Kindervater 2 Uhr
Paſtor Faßmer Mittwoch ab 8 Uhr Bibelſtunde

Rud Haymſtraße 37 Paſtor Faßmer
St Laurentius Vorm 8 Uhr Paſtor Wagner 10 Uhr Paſtor

Förſter Sammlung für das Magdalenenaſyl Zoar in Wol
mirſtedt 116 Uhr Paſtor Wagner Dienstag abend
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Förſter

St Stephanus Vorm 8 Uhr Paſtor Fries 10 Uhr Paſtor Mein
hof Sammlung für das Magdalenenaſyl Zoar in Wolmir
ſtedt 112 Uhr Paſtor Meinhof hiern Verſammlung
d konf Knaben im Gemeindehauſe n Donnerstag ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Prof Hausleiter
St Paulus Vorm 8 Uhr Paſtor Hobbing 10 Uhr Paſtor

Haberland 2412 Uhr Paſtor Haberland Nachm
2 Uhr Paſtor v Broecker Vorm 412 Uhr Beſprechung
mit konf jungen Leuten Paſtor v Broecker Montag abend
247 Uhr Beſprechung mit konf jungen Mädchen al Haber
land Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor von
Broecker Donnerstag ab 84 Uhr Religiöſe Beſprechung Paſtor
v Broecker Freitag ab 824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Sup Hellwig 10 Uhr Paſtor
Kunitz 12 Uhr Paſtor Liz Dr Reinhardt Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Sup Hellwig Freitag ab 89 Uhr
BlaukreuzVerſammlung Peſtalozsiſtr 4

St Petrus Vorm 10 Uhr Sup Hellwig 1412 Uhr Paſtor
Kunitz

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
954 Uhr Hochamt mit e

Vorm

Vorm 8 Uhr Militärgottesdienſt
digt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht Abends 7 Uhr Kriegsbittandacht Nach
der Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins Donners
tag ab 724 Uhr Kriegsbittandacht An den Wochentagen iſt
morgens 724 und 8 Uhr hl Meſſe

St VarbaraKapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbert Vorm 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion 8 Uhr
Frühmeſſe mit Predigt 10 Ahr Hochamt mit Predigt Nachm
2 Uhr Segensandacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe Mittwoch
ab 7 Uhr Kriegsbittandacht

Evangel luther Gemeinde Mauerſtraße 7 Vorm 2410 Uhr
Beichte 10 Uhr Predigt und hl Abendmahl Paſtor Wottrich
Nachm 43 Uhr Chriſtenlehre Paſtor Wottrich

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtraße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kl
Saal 924 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger8 Uhr Gottesdienſt in Paſſendorf Ga thaus Stadt Halle
Mittwoch ab 84 Uhr Kriegsbetſtunde Prediger Klinger
Nietleben Vorm 926 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 7 Uhr
Verſammlung Prediger Klinger

Methodiſtengemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 410 Uhr
Gottesdienſt 11 Ahr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixen Dienstag ab 89 Uhr Uebung des

darf das Gegenwärtige wie proviſoriſch und unſicher es
ſeinem ganzen Weſen nach auch ſei nicht überwuchern und
es zu einem bloßen Jnterim zu einer Wartezeit herab
drücken Die große Kunſt des Wartens iſt es ſich
nicht merken zu laſſen daß man wartet Nun wir können
warten Vielleicht wird die Entſcheidung dieſes Krieges
auch von dieſem Können abhängen Es iſt eine Frage
des Charakters der Diſziplin der Seelenſtärke Und jenes
Volk das die heißeſte Erwartung des Friedens mit tiefſter
Ruhe in ſeinem Jnnern verſchließt wird Sieger bleiben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Prof Dr Albert Fränkel Berlin 7 Juli Wenige

Monate nach Niederlegung arg Direktorſtelle am Berliner
UrbanKrankenhauſe iſt Profeſſor Albert Fränkel ſeinerzeit einer
der geſuchteſten Aerzte Berlins geſtern abend im Sanatorium
Grunewald geſtorben wo er Linderung von einem alten Herz

leiden geſucht hatte anEinen Guſtav ageZyklus will das urger Hoftheater aus Anlaß h Geburtstages des Dighkers der

a in einem freundſchaftlichen Verhältnis zu e II
ſtand in der h veranſtalten Aufgeführt wer
den Graf Waldemar das Die er undDie Journaliſten Der Sohn Freytags Prof Guſt WilhFr tag der Münchener Ophthalmologe wird vorausſichtlien Ra men dieſes Zyklus in den Journaliſten ſowohl wie

als Konſul in den Fabiern auftreten
Von der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft Der Kaiſer hat die

Wiederwahl des Wirkl Geh Rats eng D HSarnack zum
Präſidenten des außerordentlichen Geſandten und vevollmächtigten
Miniſters Dr Krupp v Bohlen und Salbach zum erſten
Vizepräſidenten und des Wirkl Geh Rats Profeſſor Dr Emil
Fiſcher zum zweiten Vizepräſidenten der KaiſerWilhelmGe
ſollſchaft zur Förderung der Wiſſenſchaften zu beſtätigen geruht

Hochſchulnachrich
Die Privatdozenten an der Gießener Univerſität Dir

med Wilhelm Stepp Jnnere Medizin und Dr Rudolf
Jaſchke Geburtshilſe und Gynäkologie wurden zu außer
ordentlichen Profeſſoren daſelbſt ernannt Zum Rektor der
Lemberger Univerſität für das Studienjahr 1916/17 wurde
Sra Kaſimir Twardowski gewählt Prof Dr jur
rn riusR abel rege r Ordi eund deutſches Recht an ineMain Fol leiſten Der theol Kohle h hdie rſttät Kiel angenommen
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Gem Chors Mittwoch ah 369 Uhr Miſſionsverein Donners
tag ab 89 Uhr Bebelſtunde

HakleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr G
Paſtor Hobbing Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Hobbing Donnerstag ab 8 Uhr Vibelſtunde Paſtor Hobbing

Seeben Vorm 10 Ahr Paſtor Dr Jenrich Nachm 1 Uhr
Paſtor Dr Jenrich

Leitin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr
Paſtor Diet

Dölgau Vorm 69 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Poſſendorf Vorm 8 Uhr Frühgottesdienſt
Ammendorf Vorm 11 Uhr Vredigt Kandidat Helbig
BVeeſen Vorm 9 Uhr Predigt Kandidat Helbig
Böllberg Vorm 106 Uhr Gottesdienſt Paſtor Ritzſchke Pritt

woch ab 58 Ahr Kriegsbetſtunde derſelbe
Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Nitzſchke Mitt

woch vorm 10 Uhr Beichte u heil Abendmahl derſ Donners
tag ab 49 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe

Wehlitz Vorm 410 Uhr Gottesdienſt Pfarrer i R Rerlich aus
Halle a S

Provinzial Nachrichten
4 Aus dem Unſtruttale 6 Jüli Marktbericht

Ganz auffallend hohe Preiſe werden jetzt für Kirſchen
Johannisbeeren und Stachelbeeren bezahlt und die Ware
mird den Produzenten geradezu aus den Händen geriſſen
Auch Gemüſe findet ſehr guten Abſatz Bezahlt wurden für
Kartoffeln 50 Kilo 7 Mk Wirſing Kopf 0,25 0,30
Spinat Pfund 0,18 Schoten 2 Liter 0,30 Möhren 0,60 Kohl
rabi Schock 6 Rettich Schockbund 3,20 Radieschen
3,00 Kopfſalat Schock 2,50 3,00 Brunnenkreſſe 1,20 junge
Zwiebeln 1,20 Peterſilie Pfund 0,40 0,50 Spargel erſte
Sorte 0,75 0,80 zweite 0,50 0,60 Suppen und Bruch
ſpargel 0,30 0,35 grüne Bohnen 1,00 gelbe Salatbohnen
1,20 1,30 Treibhaus Tomaten 1,20 14,40 Rhabarber 50 Ko

10 Pfifferlinge Pfund 1,20 Steinpilze 1,25 Mk Obſt
Stachelbeeren 50 Kilo 28 30 Mk Johannisbeeren 30 35
Gartenerdbeeren 50 60 Walderdbeeren Liter 1,00 Kirſchen
50 Kilo weiße 38 40 ſchwarze 40 45 Mk Wild und Ge
flügel Rehbock Pfund 0,60 0,80 Gans Pfund 2,00 2,50
Truten 2,50 2,75 Hühner Stück 2,50 Enten 10

2,50 6,00 Tauben 1,50 Perlhühner 3,75 bis
4,00 Mk

Ko Köſen 6 Juli Der Mutige Ritter hat den
Gaſthausbetrieb in vollem Umfange wieder aufgenommen Das
prächtige Gebäude iſt im Jnnern völlig ausgebrannt Der hintere
Bau iſt aber unverſehrt geblieben Daß die Aufräumungsarbeiten
pur langſam foratſchreiten iſt bei dem großen Gebäude und dem
Mangel an Arbeitskräften erklärlich Ungleich hohe Gebote ſind
in dieſem Jahre bei der Verpachtung der Pfortaſchen
Obſtplantagen abgegeben worden 8140 Mark gegen 600 Mk
des Vorjahres

Eüſten 6 Juli Zu dem geſtern gemeldeten
Ueberfal auf die Tochter des Packmeiſters W meldet
die Ztg noch Der Täter iſt der 1894 geborene Bäcker
Walter Trautwig aus Staßfurt der bereits ſeit dem
30 November 1915 von ſeinem Truppenteil Jnfanterie
Regiment Nr 72 in Torgau fahnenflüchtig iſt Jn ſeinem
Beſitz fanden ſich verſchiedene Diebeswerkzeuge ein Glas
ſchneider einige Dietriche und verſchiedene Schlüſſel auch
ein Schneper Außerdem noch eine Radfahrkarte auf den
Namen des Arbeiters Paul Lorenz lautend die er in einem
Rock gefunden hat den er dem L entwendet haben will
Ferner hatte er noch eine größere Anzahl Zigaretten und
Streichhölger bei ſich die er angeblich in einem Bernburger
Geſchäft geſtohlen haben will Für ſeinen Unterhalt hat er
in der vergangenen Woche bei einem Bäcker Kirſchner in
Staßfurt durch Einbruch mehrere Brote geſtohlen Ver
mutlich ſind dem Feſtgenommenen auch die in letzter Jeit
in hieſiger Gegend vielfach verübten Einbruchsdiebſtähle
zuzuſchreiben was die nähere Unterſuchung ergeben wird
Trautwig wurde dem Gerichtsgefängnis Bernburg zu
geführt

Erfurt 6 Juli Wegen Kriegswucher wurde die
begüterte Landwirtsfrau Jenny Zacher aus Aläch vom hieſigen
Schöffengericht zu 50 Mk Geldſtrafe verurteilt Die Frau hatte
auf dem hieſigen Wochenmarkt ein abgemagertes nur Pfund
wiegendes Huhn für 3 Mk verkauft deſſen Wert ſich höchſtens auf
1 Mark beläuft

Erfurt 7 Juli Ein ſchweres Verbrechenhat die hieſige Kriminalpolizei in der vergangenen Nacht
aufgedeckt An der Bindersleber Landſtraße wurde geſtern
nachmittag die Leiche einer unbekannten Frau gefunden die
zwei ſchwere ar eine in der Magengegend die
andere in der Bruſt aufwies Ob die Verwundungen von
einer Schuß oder einer Stichwaffe herrührten war nicht ſo
fort feſtzuſtellen Durch die Bekundungen einer anderen Frau
die zufällig hinzukam und ſich auf der Suche nach der Toten
befand wurde deren Name ermittelt Es handelt ſich um
eine Frau Groſchopp die bei der Erſtgenannten in Unter
miete gewohnt hatte Aus den Ausſagen dieſer Frau erfuhr
die Kriminalpolizei auch daß die Groſchopp ein Liebesver
hältnis mit einem verheirateten Gewehrfabrikarbeiter
namens Ludwig Naumann hatte der in der Marburger
Gegend eine Frau und fünf Kinder hat und eigentlich noch
im Militärverhältnis ſteht Es gelang der Polizei den Nau
mann noch in der Nacht in ſeiner am Fiſcherſand gelegenen
Wohnung feſtzunehmen Er wurde ſofort auf das Kriminal
bureau geführt und hier einem ausführlichen Verhör unter
zogen Nach langem hartnäckigem Leugnen legte Naumann
ein umfaſſendes Geſtändnis ab Er ſaß mit der Groſchopp in
der voraufgegangenen Nacht in einer Wirtſchaft am Herren
berg wo beide zechten Die Groſchopp lief plötzlich fort und
Naumann ging nach einiger Zeit ebenfalls aus der Wirt
ſchaft fort um jene zu ſuchen Als er ihr an der Binders
leber Landſtraße begegnete gab er drei h auf
ie ab von denen zwei trafen Darauf eppre der Mörder
ein Opfer in den an der Straße gelegenen Kleeacker Ueber

die Beweggründe zu dieſer abſcheulichen Tat konnte der
Mörder bis jetzt keine Angaben machen Die Ermordete war
die Frau eines zurzeit im Felde ſtehenden Kriegsteilnehmers
und hatte es ſchon ſeit längerer Zeit mit der ehelichen Treuenicht genau genommen e Mann hatte bereits die Schei

dungsklage gegen ſie angeſtrengt

Altenburg 7 Juli S Bürgermeiſter
wurde geſtern Bürgermeiſter Heinrich Achilles von Sagan
gewählt

Seiligenſtadt 6 Juli Bei der Befeſtigung des
Seubaumes ſtürzte der Landwirt Johannes Senger im be
nachbarten Günterode vom Heuwagen ab Er brach das Genick
und ſtarb bald danach Der Verunglückte binterläßt eine Witwe
mit vier Kindern

Spork Nachrichten

Pferdeſport
Rennen zu Strausberg am W Juli

m ver gung Gretel Olejnlt 2 Pirat3 nplertauhe II 4 Lilienſtein 5 Templer Tot Sieg 29Platz 14 19 15 10 atte Stes g to
Preis von Radebrück 1

Streit 2 Anruf 3 Gebieter Tot 24 10 Platz 14 19 21 10
Marſchall Vorwärts V

ForſtJagdennen 1 Gracioſo R Frihſche 2 Periphrafe 3 Dummkopf Tot 59 10 Platz 20 64 39 10 g
TribünenHandicav 1 Harem Arban 2 Sweet Girl

3 Tautropfen 4 Leier Tot 268 10 Platz 63 39 25 10
Oberbarnimer Handicav 1 Omphale R Fritſche

2 Ruſtic 3 Donnafelice Tot 43 10 Platz 24 32 57 10
BieſowerHürdenrennen 1 Oval Cavello 2 Marcheſe

3 Diebin 4 Tasmania Tot 324 10 Platz 64 17 13 10
Preis vom Dachsberg 1 Diſſenſion Reith 2 Flügel

mann 3 Sitard Tot Sieg 25 10 Platz 13 15 16 10

Die Reiſezeit
läßt es geraten erſcheinen wieder darauf hin
zuweiſen daß Herrſchaften die längere Feit
in einem anderen Orte Wohnſitz nehmen

möglichſt drei Tage
vor ihrer Abreiſe

dem unterzeichneten Verlage die neue Anſchrift
aufgeben und Ueberweiſung des Blattes bean
tragen Es empfiehlt ſich dabei die genaue
hieſige Anſchrift ferner die genaue Anſchrift wohin
die Ueberweiſung gewünſcht wird und auch die
Mitteilung ob das Blatt in der Heimat an die
alte Anſchrift noch weiterlaufen oder die Beſtellung
zu Hauſe in der Hwiſchenzeit eingeſtellt werden
ſoll anzugeben Der unterzeichnete Verlag iſt dann
in der Lage die jeweiligs billigſte Verſendungs
art ob Streifband oder Ueberweiſung auszuwählen

Der verlag

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantworilich

Oeffnet dem Volke die öffentlichen Gärten und Anlagen
Es liegt eine Verkennung des Bedürfniſſes und ein Mißſtand

vor wenn Ende Mai der öffentliche Amtsgarten in Halle abends
um 9 Uhr geſchloſſen wird das iſt nach Sonnenzeit etwa 735 Uhr
Aehnlich wird es auch mit den anderen öffentlichen Anlagen dem
neuen Gertraudenfriedhof und dem Bürgergarten gehalten Um
dieſe Zeit wenn dieſe öffentlichen Anlagen unter Schloß und
Riegel gelegt ſind hat das arbeitende Volk überhaupt erſt Zeit
dieſelben zu beſuchen und ſich darin zu erholen Dieſe Anlagen

r aber nicht bloß für die oberen Zehntauſend ſondern für das
olk geſchaffen Ein Rentner und Penſionär hat zu jeder Tages

zeit Muße ſich zu erholen das arbeitende Volk aber erſt wenn
die r und Schreibſtuben geſchloſſen das Abendbrot be
reitet und verzehrt und der äußere Menſch wieder ein wenig in
Ordnung gebracht iſt Das kann aber vor 9 Uhr abends in den
wenigſten Fällen erreicht werden

Es gibt Fachleute die ihre gärtneriſchen Anlagen am liebſten
überhaupt unter Schloß und Riegel halten damit nur ja nicht
eine Blume gebrochen oder einer Rabatte zu nahe gekommen wird
Das iſt aber nicht Zweck dieſer Anlagen und dafür gibt die Ein
wohnerſchaft nicht die Mittel zur Herſtellung und Unterhaltung
her ſondern die breitere Allgemeinheit ſoll zu jeder Tages und
ſpäteſten Abendzeit dadurch erfreut erquickt geſtärkt und ſittlich
ſowie gefördert werden Und deſſen bedarf das arbei
tende Volk beſonders das ſich keine anderen Erholungsreiſen
r ann als die in die Anlagen der Stadt und nächſten Um
gebung

Der Gertraudengottesacker r wahrlich eine Schöpfung von
ſo großem künſtleriſchen Wert daß ſie verdient weit ausgedehnter
geöffnet zu werden als bisher Hier ſoll das Volk erbaut und in
ſeinem Kunſt und Schönheitsſinn weiter gebildet werden Sperrt
die breiteren Volksſchichten nicht noch von ſeinen Toten ab Oder
iſt es etwas anderes wenn dieſer Gottesacker und wohl auch die
anderen der Stadt Ende September und Anfang ttoder ſchon um
316 oder 4 Uhr nachmittags geſchloſſen werden Und eilt ja ein
abgehetztes Menſchenkind kurze Zeit vor Toresſchluß zum Grabe
einer Lieben dann ſteht der Wächter wie ein Zerberus an der

forte und fährt es an daß es je nicht eine Minuty über Toreg
ſchluß an der geweihten Stätte verweile

Das ſind ſchreiende Mibßſtände Die breiteren Schichten des
Volkes verdienen eine andere Berückſichtigung ihrer beſonderen
Verhältniſſe und Entgegenkommen ſie haben das zu verlangen
ja mehr ſie haben das verdient beſonders hier in Halle Sie
haben unter den ſchwierigſten Verhältniſſen dieſes furchtbaren
Krieges ſich bisher muſterhaft gehalten und werden es hoffentlich
auch weiterhin tun n kann unſer herrliches Volk nicht lieb
genug haben nicht die Buben nicht die Taugenichtſe Und es iſt
ſo leicht auf dieſem Gebiete das Vertrauen und die Anerken
nung weiter Kreiſe zu erwerben

Aber man ſagt wenn die Anlagen länger als bisher geöffnet
bleiben dann gelten viel Böſes in ihnen Dazu iſt zu bemerkendie breiteren en müſſen e das Gute und Schöne er
zogen werden dadurch daß ihnen Gelegenheit gegeben wird ihren
Ordnungs und Schönheitsſinn zu betätigen Natürlich müſſen
Bürger und Amtsgarten von einem Wärter begangen werden
Ungezogenheiten ſollen da gewiß nicht geſchehen aber ſelbſt wenn
zwei junge Leute dort auf einer Bank zueinander freundlich ſein

Mittoſdeufsche Privaf Bank re

würden ſo fällt doch davon nicht Halle ein Unzucht treiben aber
önnen die Begehrlichen viel beſſer an anderen unbewachten

tellen dazu bedürfen ſie dieſer öffentlichen Anlagen nicht Und
waruin hört man keine Klagen über Verletzung der köſtlichen An
lagen zwiſchen Hauptvoſt und Stadttheater Hier hat doch die

reiteſte Oeffentlichkeit beſtändig Zutritt
Dem dringendſten Bedürfniſſe würde etwa dadurch entſprochen

daß der Bürgergarten des Nachts überhaupt nicht geſchloſſen wirddenn hier iſt ja nichts wegzutragen und wenig zu e digen und

er iſt ein öffentlicher Verkehrsplatz geworden Der Amtsgarten
müßte aber abends wenigſtens bis 11 Uhr offengehalten und viel
leicht mit dem Bürgergarten von einem Wächter begangen wer
den das genügt vollkommen Früh müßte aber um 4 Uhr geöff
het werden Dies bezieht ſich auch auf den Gertraudenfriedhof
ſowie die anderen Friedhöfe und öffentlichen Anlagen

Einer der das Volk lieb hat deshalb
aber noch kein Sozialdemokrat iſt

e

Halliſcher Wettkerbericht

6 Juli 7 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,3 751 7Thermometer Celſius 17 8 15 0Rel Feuchtigkeit Y 64 84Wind RNW 2 WSWWMaximum der Temperatur am 6 Juli 23 8 C
Minimum in der Nacht vom 6 Jult zum 7 Juli 12 9 C
Niederſchläge am 7 Juli 7 Uhr morgens 0 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Rachdruck wird gerichtlich verſolgt

8 Juli Wolkig vielfach bedeckt Regen
9 Juli Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Gewitter

10 Juli Wolkig teils bedeckt vielfach Regen
11 Juli Wenig verändert gewitterhaſt
12 Juli Veränderlich wenig veränderte Temperatur

Wolkig vielfach Regen teilweiſe Sonne warm
Etwas Regen wolkig teils ſonnig
Kaum verändert ſtrichweiſe Gewitter

13
14
15

Juli
Juli
Juli

Handel Gewerbe und Verkehr
Zum Zuſammenfſchluß in der Zementinduſtrie Die abge

haltenen Verhandlungen zur Bildung eines allgemeinen deutſchen
Zementſyndikats endeten wie wir in Ergänzung unſerer Aus
führungen weiter mitteilen können mit dem Ergebnis daß ein
Ausſchuß gebildet wurde der aus Mitgliedern ſämtlicher Ver
bände beſteht Dieſer wurde beauftragt die weiteren Schritte in
die Wege zu leiten

Erhöhung der Trägerpreiſe für die Ausfuhr Der Träger
preis für die Ausfuhr mit Rückwirkung ab 1 Juli d Js für ver
ſchiedene Exportgebiete hat eine abermalige Erhöhung durch den
Stahlwerksverband ahren Die Erhöhung beträgt 15 bis
J Agrt pro Tonne Die neuen Preiſe gelten für den laufenden
Mongat

Die Zeißwerke in Oeſterreich Wie aus Jena gemeldet wird
errichten die Carl Zeiß Werke nun auch in Oeſterreich eine Fabrik
Die Werke haben in Breitenſee bei Wien einen großen Bauplatz
zur Errichtung eines umfangreichen optiſchen Werkes erworben

Niederlauſitzer Kohlenwerke Jn der Bilanz Aufſichtsvats
ſitzung wurde beſchloſſen der t vorzuſchlagen
14 Prozent Dividende auf das erhöhte Aktienkapital gegenüber
12 Prozent im Vorjahre zur Verteilung zu bringen Der Ueber
ſchuß der Betriebe betrug 6232 195 i V 5 500 227 Mark die
Generalunkoſten Steuern der Zentrale Wehrbeitrag Obligations
und ſonſtige Zinſen erforderten 1022 858 i V 1299 380 Mark
der Bruttogewinn beträgt demnach 5 209 337 i V 4 200 846 Mk
An Abſchreibungen wurden feſtgeſetzt 2 400 850 i V 2 200 800
Mark Für Kriegsgewinnſteuer wurden in Reſerve geſtellt 211 000
Mark Nach Rückſtellung für Tantieme und andere Zuweiſfungen
verbleibt ein Vortrag von 206 507 i V 245 020 Mark

Dentſch Oeſterreichiſche Dampfſchiffahrts Akt Geſ in Magde
burg Die Verwaltung beruft eine außerordentliche General
verſammlung auf den 25 d Mts ein behufs Zuwahl von zwei
Mitgliedern des Aufſichtsrats Es handelt ſich dabei offenbar
um eine Delegation von Vertretern der Firma Georg Schicht in
Außig in den Aufſichtsrat der Geſellſchaft Die Firma hat be
kanntlich kürzlich 1 Million Mark Aktien der Geſellſchaft erworben

Verteilungsſtelle für die Kali Jnduſtrie Die neueſte Be
teiligungstabelle gültig vom 1 April 1916 umfaßt 207 Werke
gegen 196 Werke im Vorjahr Die größte Beteiligung entfällt
wie im Vorjahr auf den preußiſchen Fiskus Vienenburg 11 mit
9,5623 i V 10,2023 Tauſendſteln und die kleinſte Beteiligung
mit 0,6946 0,7411 Tauſendſteln auf Ransbach

Zutkerraffinerie Genthin Die Generalverſammlung erledigte
wie wir 77 ſämtliche Gegenſtände der Tagesordnung ein
ſtimmig anach wird das Grundkapital der r auf
45s Mill Mark erhöht durch Ausgabe von 3 Mill Mark Jn
haberaktien und Begebung dieſer Aktien zum Kurſe von 105 Proz
an die Mitteldeutſche Privatbank unter Ausſchluß des Bezugs
rechts der Aktionäre jedoch mit der Verpflichtung der Mittel
deutſchen Privatbank einen Teilbetrag von 1 500 000 Mk
dieſer Aktien den bisherigen Aktionären zum Kurſe von 198 Pros
in der Weiſe zum Bezuge anzubieten daß auf je 1000 Mk alte
1000 Mark neue Aktien entfallen Die Aktien ſollen vom 1 März
19160 ab Dividen e Trgt ſein und ihre Einzahlung zunächſt
bis 25 Proz zuzüglich Aufgeld und 4 Proz Stückzinſen vom
1 März d Js ab bis zum Einzahlungstage erfolgen Des
weiteren beſchloß die Verſammlung die Umwandlung der bisherigen
Namensaktien in Jnhaberaktien ſowie die beantragten Statuten
änderungen Wie die Verwaltung hierzu mitteilt handelt es
53 bei der Abänderung des S 1 nicht um eine Ausdehnung des

nternehmens vielmehr ſind die beſchloſſenen Statutenänderungen
lediglich redaktioneller Natur Der Erwerb einer anderen Zucker
fabrik oder Raffinerie kommt wie ausdrücklich bemerkt wird in
abſehbarer Zeit nicht in Frage

Mit den Lederpreiſen werden demnächſt auch die Rohhäutel
preiſe herabgeſetzt

Jm Konkurſe der Wäſchefabrik Saul hweeich In ig
iham ein Zwangspergleich mit 30 Proz zuſtande e Paſſiven

betragen 267 000 Mark

Waſſerſtände
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Aufſchrift Angebot für die Lieferung

w Mende

Amlliche Bekannkmachnngen
v

Bekanntmachung
über die Aufhebung der Höchſtpreiſe für Heu

ReichsGeſetzbl S 647
Auf Grund des S 1 der Verordnung über Kriegsmaßnahmen

zur Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs
Feſetzbl S 401 wird verordnetS Die Bekanntmachung über Höchſtpreiſe für Heu vom 3 Februar

16 ReichsGeſetzbl S 79 wird aufgehoben
Für Heu aus der Ernte des Jahres 1915 das auf Grund der

Verordnung über Lieferung von Heu und Stroh für das Heer
vom 11 Mai 1916 ReichsGeſetzbl S 367 zu liefern iſt bleiben
die Vorſchriften der Bekanntmachung vom 3 Februar 1916 in
Geltung

Berlin den 1 Juli 1916
Der Stellvertreter

Dr Hel
des Reichskanzlers
fferich

Bekanntmachung
Die Herſteller von Grünkern werden auf die Verordnung des

Herrn Stellvertreters des Reichskanzlers vom 3 Juli 1916 Reichs
Geſetzblatt S 649 hingewieſen

Halle den 6 Juli 1916
Die Polizeiverwaltung

Ansſchreibung
Die Erneuerung der Bürgerſteige der Cröllwitzer Brücke ſoll

zm Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Freitag den 14 ds Mts vormittags 10 Uhr
tm Magiſtrats Bureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

HSalle den 6 Juli 1916
Städtiſches Tiefbauamt

W

Verdingung
Hie Lieferung von hartgebrannten

Hintermauerungsſteinen roten Ver
lendſteinen I Klaſſe u Klinkerſteinen
G die Hochbauten am RNordende des

ahnhofs Halle Saale ſoll im Wege
der öffentlichen Ausſchreibung vergeben
werden Die Verdingungsunterlagen
ſtnd im Büro der Bauabteilung 2 Halle
Saale Thielenſtraße 1 Eingang F
Zimmer 3 zur Einſicht ausgelegt können
auch von dort gegen portofreie Bar
einſendung Beſtellgeld nicht nötig von

5046 für das Verdingungsheft bezogen

werden Verſiegelte und mit der
oon hartgebrannten Hintermauerungs
teinen roten Verblendſteinen I Klaſſe
and Klinkerſteinen für die Hochbauten
am Nordende des Bahnhofs Halle
Saale verſehene Angebote ſind bis

zum 22 Juli d Js vorm 11 Uhr
an die Bauabteilung 2 portofrei ein
ureichen woſelbſt die Oeffnung in
Gegenwart etwa anweſender Bewerber
zrfolgt Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Halle Saale den 5 Juli 1916
Königliche EiſenbahnBauabteilung 2

Asthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A Weigand PrivatierMünchen Albanſſtraße 1

kaufen Sie ſämtliche

Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

l See Hand
Gegründet 1838

bechäfts Anzeigen

Auskunfteien
beyrich Grevwe Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute
Emil Banse

annoM Burkel Kl Steinſtr 4
C

en
4 Gr Märkerſtr 17bur khar dt vilge Jnl el

Bilderrahmen Fabrik

Tel 2821

Bürstentvaren
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25Fernſprecher 2869

t 2
Elektr Licht u Kraftanl
3eleuchtungsk Klingel u
Tel Anl mäncdl all Gas
u Petroſeumſamp f Elſexktr

e A d u i tätFranz Verger erttetus

Eektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

SZlitsableiter und
Se leuchtungskörper

anderſtr 26I Rissland 2
Gegründet 1872

Fluss u Seefische
Friedr Krahmer Fiſ cherplans 6205

r Kohlen Sriketts Xoles

alleſches Kohlenwerk G m b H
rüderſtraße 5 Telephon 6782

Mittelſtraße 4

Telephon 3332

See eW Miche le
We S e J

Telephon 3939

Michel Briketts
anerkannt beſte Warke

Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

nunHeimſath Soyn Steg 19

eheSpecialCorſetfabrik Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

v v ÖöömäMöbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Rleemann Moritzzwinger 9
Schirme Stöcke Pfeifen

E Karras jun Leipzigerſtraße 4

e Mollwaren
Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Sahnlkünstler

ünstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilaustalt von A Neubauer
vorm brltannia Gr Ulrichstr Il Fernr 3865

Willy Muder am Leipz Turm

Preiswortu gut

Wir suchen zum baldigen Eintritt mehrere tüchtige
militärfreie

Nachkalkulatoren
aus der Maschinenbranche welche mit den einschlägigen
Arbeiten durchaus vertraut und imstande sein müssen die
Nachkalkulation schnell und zuverlässig auszuführen

Bewerb m Ang d Gehaltsanspr u des Eintrittstermines
erbeten

Adolf Bleichert 60 Leipzig Gohlis
Moderne Transportanlagen

Zur Vertretung des Amts
ſekretärs wird eine in allen Zweigen
einer Polizei und Gemeindeverwaltung
vertraute

Hilfskraft
möglichſt ſofort geſucht

Nur vollſtändige heeresdienſtfreie
ältere Bewerber wollen ſich unter An
gabe der Gehaltsanſprüche beim Unter
zeichneten melden

Amtsvorſteher zu Aue
Kreis Zeitz

Stellen Gesuche
zJm Verkehr bewandte junge gebildete

Dame
von 22 Jahren ſucht für Empfang
oder ſonſt ähnliche Poſition Stellung
Gefl Angebote erbeten unter Z 3012
an die Exped dieſes Blattes

Jn der Landesheilanſtalt Niet
leben bei Halle a S iſt die Stelle der

2 Röchin
ſofort zu beſetzen Anfangslohn 450 W
jährlich neben freier Station 2 Klaſſe
Gute Zeugniſſe u bisherige Unbeſchol
tenheit Bedingung Direktion

hat werden bevorzugt

Aktiengeſellſchaft

Räume geteilt

abzugeben

Anfragen erb an die Exp

J Wir haben noch einen Poſten
15 em Gr 12 Preßſtahl zur

BVearbeitung abzugeben
und bitten leiſtungsfähige Firmen um Angebot unter Angabe der
Tagesleiſtung Werke auf denen bisher eine Abnahme ſtattgefunden

Torgauer Stahlwerk

Wohn unci Schlaf
Banracokse

zerlegbar gut erhalten Grundfläche 7,1 X 14,15 m in fünf
auch in anderer Teilung oder als 1 Raum

verwendbar event mit Jnneneinrichtung Betten uſw ab
Standort Provinz Sachſen Bahnanſchluß ſofort preiswert

Kaufgesuche
Wer eine gebrauchte

Kontrollkaſſe
National Totaladdierer zu verkaufen
hat ſende billigſte Offerte mit Fabrik
nnmmer der Kaſſe unter M 2870 an
die Expedition dieſer Zeitung

Zu verkaufen

Gaſthof
in gr Dorf Anhalts mit Ausſpann
2 Acker Garten altes gutes Geſch bei
klein Anz ſof z verk Umſ in Friedens
zeiten ca 125 hl C Binkau

Cöthen i Anh Aribertſtr 19a

Kleiner moderner halbverdeckter

Kutſchwagen
billig zu verkaufen Franckeſtr 17

3 Stück prima belgiſche gebrauchte

Arbeitspferde
ſind zu verkaufen Franckeſtr 17

Torgau Elbe

d Ztg unter H 3013

Vermischtes

Dauerhafte R
Markttaschen

mit starken ILederiemen
50 3 50

C W Ritter
Leipzigerstrasse 90

Qhütelied des Rab Spar Ver

z AUrinAnterſuchung
ſowie

a Prüfung von Answurf
h auf Tnuberkelbazillen
zz fertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütgen
z Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Dr Lahmann
Wäsche

kein Hautreiz
unverändorlich in der Wäsche

durehlässig und dehnbar

daher
die gesündestell bewährteste

r IIerren
Damen und Kinder

Verkaufsniederlage
zu Origlinalpreisen bei

buise BGraneiss

Kleinschmieden 6

öpfe
za 000thanbager

Verſ nach Einſendung einer Haarprobe

Zopf Siebert
Halle a d

nur Leipzigerſtraße 33 und 79 I
Größtes SpezialHaar Geſchäft

der Provinz Sachſen

Ropfwäsche
griter 80 Pfg

ame
Ende 20 unabhängig lebensluſtig von
ymp Aeußern ſucht die Bekanntſchaft
eines gebild Herrn in ſicherer Poſition
behufs ſpäterer Heirat Offerten unter
V 3010 an die Exped d Ztg

Witwer 51 Jahre alt Geſchäfts
mann 6000 Mark Einkommen ſucht
die Bekanntſchaft einer vermö
genden Dame Bermittler verbeten
Offerten unter J F 23 an Rudolf
Moſſe Weimar erbeten

F Dahm Fbear

Erste Kräfte Fernsprecher 5334

Kopfwäsehe
mit elektr Vibrations Massage

Frisur und Ondulation
25 Mark

Kamllien Teer Behandlung
25 Pfg extra

Moderne Frisuren
mit Ondulation 75 Pf Fm r 1 MKGesichtsdampfbad emit elektr Massage zur Pflege S

und Reinigung der Haut
50 Mark

enehe SHalt e
General Vertrieb für
öanniyn in brannh

jtrichterlosesprech Apparate

besonders geeignet fürs Feld

Musik lnstrumente
für unsere Krieger
in grösster Auswahl

Gustav Uhlig
unt gr StrasseHalle a Fernspr 389

Schmeerstrasse 5 I Etage
Grösstes Etagen Geschäft am

Platze 7 Rabinen

Hundekuchen
und haltb Hunde Fleiſchfutter

Hühnerkraftfutter
guter Körnererſatz

Sterndrogerie Kötzschenbroda

Sproſſen u Baumleitern
Schumann Gr Steinſtraße 30

e

IIl Die Sommerausgabe

C J

Allgemeinen ſÄfttoldeutsehen

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent

gegen IlDer Verlag
fur die Halleschen Vereins Lazarettzuge

O und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug
Strümpfe Hand u Taschentücher KRopfkissenbezüge
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u ViI

A
C

in jeder Preislage von 3 M anb 50 M

Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 6 Uhr 9

Gelegenheitskauf
Wegen Aufgabe meiner Filiale Alter Markt 1

verkaufe eine Anzahl S
große ſchwere Speiſe u Schlafzimmer

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

G Schaible Möbelfabrik

9 16 Juli verreist
Dr med Brennecke

Magen Darmarzt

Familien Nachrichten
A

Kriegerverein Germania v Halle a S u Umg

unser lieber KrlegsNach längerem LULelden Ist
kamerach

Herr Privatmann Heinrich Priebe
im 70 Lebensjahre verstorben Der Verein hat durch
cien Verstorbenen ein liebes treues Mitglied verloren
Bel seinen Kameraden bleibt ihm ein ehrenvolles An
denken gesichert

Die Beerdigung findet Sonnabend nachm 4 Vhr auf
dem Gertraudenfriedhofe statt Die Kameraden werden
besonders eingeladen

I V Kittel II Vorsltzender

Für die zahlreichen Beweilse treuen Gedenkens beim Heim
gange unseres lieben Entschlafenen sagen wir unseren herz
lichsten Dank

Halie a d S Hagenstr 5 im ulf 1916
Im Namen aller Hinterbliebenen

Karl Fölsche Dipl Ing

J
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